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Offizielle Amtseinführung von Rektorin Claudia Hampe an
der Seckachtalschule

Rektorin Claudia Hampe wurde als neue Schulleiterin der Seck-
achtalschule in ihr Amt eingeführt. Das Foto zeigt Claudia
Hampe zusammen mit ihrer Familie, Schulrat Uwe Wurz (links),
Bürgermeister Thomas Ludwig (rechts), Margot Ulsamer (3.v.r.),
die die Schule während der Vakanz leitete, sowie den Grußwort-
rednern und Pianist István Koppányi.                Foto: J. Hauck
Überzeugendes Engagement, Zuverlässigkeit, Einsatzfreude, he-
rausragende Fachkompetenz und Innovationsfähigkeit: diese
Merkmale zeichnen Rektorin Claudia Hampe aus, die seit Anfang
Juni als neue Schulleiterin der Seckachtalschule fungiert. Im
Rahmen einer beeindruckenden Feierstunde wurde die enga-
gierte Pädagogin und Erzieherin am Freitagvormittag in der Aula
ihrer Schule von Schulrat Uwe Wurz vom Staatlichen Schulamt
Mannheim offiziell in ihr neues Amt eingeführt. Musikalisch
und gesanglich umrahmt wurde die Feier von der Klasse 7 der
Werkrealschule Schefflenztalschule, den Grundschülern der Seck-
achtalschule sowie am Flügel von Leonie Hampe, der achtjähri-
gen Tochter der Rektorin, und von Pianist István Koppányi von
der Musikschule Bauland.
Margot Ulsamer, die die Seckachtalschule nach der Pensionierung
von Rektor Bernd Ebert zum Ende des Schuljahres 2011/ 12 als
dienstälteste Lehrerin kommissarisch leitete, begrüßte die Gäste,
allen voran die Hauptperson Claudia Hampe mit Familie, Schul-
rat Uwe Wurz und Bürgermeister Thomas Ludwig. So galt auch
Margot Ulsamer zunächst der Dank von Schulrat Uwe Wurz, dass
sie während der einjährigen Vakanzzeit auf so kompetente Art und
Weise die Aufgaben als Schulleiterin gemeistert habe.
Mit Dankesworten an Rektorin Claudia Hampe für ihre Bereit-
schaft, an der Schule an vorderster Front Verantwortung zu neh-
men, begann Schulrat Uwe Wurz auch seine anschließende Rede
zur Amtseinführung der neuen Schulleiterin. Denn es gelinge
nicht immer, kompetente Menschen zu finden, die bereit seien,
Führungsverantwortung zu übernehmen. Sodann skizzierte Schul-
rat Wurz den beruflichen Werdegang von Rektorin Claudia
Hampe, die jeweils mit Auszeichnung 1996 ihr erstes und 1998
ihr zweites Staatsexamen für das Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen abgelegt hat. Ihre beruflichen Etappen waren die Walter-
Hohmann-Grund- und Hauptschule Hardheim sowie ab Mai 2001
als Rektorin die Grundschule Gerichtstetten.
In seinen weiteren Ausführungen ging Uwe Wurz auf die drei
Kernaufgaben „Zusammenarbeit organisieren“, „Zukunftsfähig-
keit sichern“ sowie „Menschen- und Mitarbeiterführung“ ein, die
in der Schule von wesentlicher Bedeutung seien. Zusammenar-

beit organisieren heiße, Probleme zu identifizieren, die Vielfalt der
vorhandenen Kompetenzen im schulischen Umfeld zu kanalisie-
ren und die Rahmenbedingungen für gelingende Kooperation
herzustellen. Bei der Kernaufgabe „Zukunftsfähigkeit sichern“
beschäftige man sich permanent mit dem Dringlichen, nicht mit
dem Wichtigen, denn was gestern funktioniert habe, hat mögli-
cherweise schon morgen keine Gültigkeit mehr. Gerade im Bil-
dungs- und Erziehungsbereich sei die Verpflichtung, sich mit
den aktuellen gesellschaftlichen Veränderungen auseinanderzu-
setzen, besonders groß. Schließlich würde in der Kernaufgabe
Menschen- und Mitarbeiterführung eine Vielzahl von Haltungen
und Kompetenzen stecken, die ein Schulleiter mitbringen oder
sich aneignen müsse. Das Stichwort laute „Kundenorientierung“
und die Kunden seien die Eltern und deren Kinder. Als Rektorin
an der Seckachtalschule finde Frau Hampe mit dem Schulträger,
der Gemeinde Seckach und mit Bürgermeister Thomas Ludwig
als Ansprechpartner sehr gute Rahmenbedingungen für ihre schu-
lische Arbeit und bei dieser Arbeit werde auch das Staatliche
Schulamt Mannheim sie nach Kräften unterstützen. Unter dem
Beifall der Anwesenden überreichte Schulrat Uwe Wurz sodann
Rektorin Claudia Hampe die Ernennungsurkunde.
„Der Hauptzweck einer Schule muss immer der sein, das Mensch-
liche im Menschen zu wecken oder den Menschen zur Humani-
tät zu bilden.“ Mit diesem Zitat des deutschen Philosophen und
Pädagogen Paul Gerhard Natorp begann Bürgermeister Thomas
Ludwig sein Grußwort, um sodann mit Freude festzustellen, dass
mit der Einführung von Rektorin Claudia Hampe an der Seck-
achtalschule endlich die knapp einjährige Vakanz zu Ende gehe.
Die Gemeinde Seckach als Schulträger sei davon überzeugt, dass
Claudia Hampe als Schulleiterin zur richtigen Zeit an den richti-
gen Ort gekommen sei, denn man stehe schon in allernächster Zu-
kunft vor gewaltigen Herausforderungen, z.B. die Frage „Ganz-
tagsgrundschule ja oder nein?“ Für die erfolgreiche Bewältigung
dieser und der vielen anderen anstehenden Aufgaben bringe sie
mit ihrem reichhaltigen Erfahrungsschatz als Pädagogin und
Schulleiterin sowie mit ihrer großen organisatorischen Bega-
bung die besten Voraussetzungen mit. Er als Bürgermeister sowie
der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung seien gerne bereit,
zusammen mit ihr, dem engagierten Lehrerkollegium, der ein-
satzfreudigen Elternschaft und den im Mittelpunkt stehenden
Schülern den unumgänglichen Weiterentwicklungsprozess der
Schule kraftvoll anzugehen und hierzu im Rahmen der finan-
ziellen Möglichkeiten die entsprechenden Mittel zur Verfügung
stellen. Bürgermeister Ludwig war es schließlich auch noch ein
besonderes Bedürfnis, denen zu danken, die das Schulschiff
„Seckachtalschule“ während der Vakanz zielsicher gesteuert ha-
ben, allen voran Margot Ulsamer, die als dienstälteste Lehrkraft
laut Gesetz zur Schulleitung „verdonnert“ worden sei und diese
Aufgabe meisterhaft bewältigt habe.
Weitere Grußworte verbunden mit den besten Wünschen auf ein
gute Zusammenarbeit sprachen Franz Klüber, Vorsitzender des
Personalrates, Rektorin Gesine Six für die Nachbarschulen, Dia-
kon Bernhard Greef für die Seelsorgeeinheit Adelsheim-Oster-
burken-Seckach und die stellvertretende Vorsitzende des Eltern-
beirates, Christina Adam. Mit passenden Geschenken hießen
danach auch die Lehrerinnen und Lehrer ihre neue Schulleiterin
Claudia Hampe im Kreise des Kollegiums willkommen.
Rektorin Claudia Hampe nahm ihre Amtsantrittsrede zunächst
zum Anlass, allen Grußrednern für die guten Wünsche sowie für
das Angebot einer kooperativen Zusammenarbeit zu danken.
Dank sagte sie auch dem Kollegium und den Schülerinnen und
Schülern für die Gestaltung der Feier sowie der Sekretärin F.
Zytke und Hausmeister H. Wunsch für die bisher erfahrene Un-
terstützung. „Was braucht eine Schule, um gut zu sein?“ Diese
Frage habe sie, bedingt durch die weiterhin wachsenden Anfor-
derungen und Aufgaben an die Schulleitung, zum Nachdenken
veranlasst, so die weiteren Ausführungen von Rektorin Hampe.
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Eine gute Schule müsse, so ihre Gedanken, in der heutigen Ge-
sellschaft eine Lebensschule sein, also mehr als eine reine Un-
terrichtsschule. Und alle, ob Lehrer oder Schüler, sollten gerne in
die Schule kommen. Für sie sei eine gute Schule eine lernende
und lernfreudige Schule. Am Vormittag müsse sie verzahnt sein
mit sinnvollen Angeboten und am Nachmittag durchgeführt wer-
den von einem fachkundigen Personal. Deshalb solle, um diesen
Anforderungen gerecht zu werden, auch nach Meinung von Kul-
tusminister Stoch die Ganztagsbetreuung an Schulen in Baden-
Württemberg massiv ausgebaut und dafür Ressourcen freige-
setzt werden.
Mit dem „Nocturne Es-Dur“ von Frédéric Chopin, meisterhaft
von István Koppányi am Flügel dargebracht, sowie mit einem
Stehempfang endete die sehr ansprechend gestaltete Feierstunde.
Saisonfinale im „Museum im Wasserschloss“ Großeicholz-
heim!
Am Sonntag, 10. November 2013, dem letzten Öffnungstag die-
ses Jahres, steht im Großeicholzheimer Heimatmuseum zum Ab-
schluss des Jubiläumsjahrs des Vereins „Großeicholzheim und
seine Geschichte“ e.V. die Modelleisenbahn im Mittelpunkt. In
der Tenne wird nicht nur ein Bahnbetriebswerk in Spur 1 zu se-
hen sein, sondern es besteht vor allem für Kinder auch die Mög-
lichkeit, die Loks einer kleinen N-Spur Anlage selbst zu steuern.
Diese Anlage wird von den Modellbahnfreunden Walldürn zur
Verfügung gestellt. Wer möchte, kann außerdem selbst einen
H0-Modellbahnkreis mit Schienen aufbauen und darauf Loks
fahren lassen – Hilfestellung wird, falls gewünscht, gerne gege-
ben. Das Museum ist wie immer von 14.00 bis 17.00 geöffnet.
Fachkundige Führer geben gerne Erläuterungen zur gesamten
Ausstellung. Der Jubiläumsverein freut sich auf Ihr Kommen und
hofft auf viele modellbahninteressierte Kinder.
Zentrale Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2013
Der Volkstrauertag ist ein bedeutender Bestandteil unserer Erin-
nerungskultur. Er ist ein Tag des Innehaltens, des Gedenkens an
die Millionen Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft sowie ein
Tag der Solidarität mit ihren Familien. Er konfrontiert uns aber
auch mit den Opfern von Gewalt, Terrorismus und politischer Ver-
folgung unserer Tage und soll uns zugleich Hoffnung geben auf
Versöhnung, Verständigung und Frieden unter den Menschen
und Völkern. Die alljährlichen Feierlichkeiten zum Volkstrauer-
tag sind jedenfalls wichtige Zeichen gegen das Vergessen und da-
rum lädt die Gemeinde Seckach Sie zu dieser Feierstunde ein.
Turnusmäßig findet unsere Zentrale Gedenkfeier in diesem Jahr
am Samstag, 16. November 2013, um 19.30 Uhr (nach dem
Gottesdienst), am Ehrenmal auf dem Friedhof in Zimmern,
statt. Die gesamte Bevölkerung aus allen Ortsteilen wird hierzu
schon heute sehr herzlich eingeladen und außerdem bitten wir die
örtlichen Vereine, Gruppen und Organisationen wieder in ge-
wohnter Weise um Entsendung ihrer Abordnungen.
Fahrdienst zur Zentralen Gedenkfeier am Vorabend des
Volkstrauertags in Zimmern
Seit dem 1. August 2009 besteht in der Gemeinde Seckach ein eh-
renamtlich organisierter Fahrdienst für ältere bzw. mobilitäts-
eingeschränkte Mitbürger. Unter der Rubrik „Zukunft gestalten –
Seckach verbindet“ weist der Arbeitskreis „Soziales Netzwerk“
im Mitteilungsblatt immer wieder auf dieses wertvolle Angebot
hin. Auch in diesem Jahr bietet der Fahrdienst am Vorabend des
Volkstrauertags wieder Fahrtmöglichkeiten zu der um 19.30 Uhr
am Ehrenmal des Zimmerner Friedhofs stattfindenden Zentralen
Gedenkfeier (und zurück) an. Dies bedeutet also, dass alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürger aus Großeicholzheim und Seckach,
die ansonsten keine Möglichkeit haben, nach Zimmern zu kom-
men, sich diesbezüglich an den Fahrdienst wenden können. Die
Fahrdienstzentrale ist immer von Montag bis Freitag in der Zeit
von 9.00 bis 12.00 Uhr unter folgender Rufnummer zu erreichen:
06292/ 288015.
Angemerkt sei noch, dass der Hin- und Rücktransport für die be-
förderten Personen in diesem Falle kostenlos angeboten wird.
Strickkreis
Wir stricken wieder! Am Freitag, 8. 11, geht es wieder los und
zwar um 19.30 Uhr bei Monika Karl in Seckach, Eicholzheimer
Str. 41. Jedermann ist willkommen, der stricken oder stricken ler-

nen will. Es werden auch Aufträge für handgestrickte Socken ent-
gegengenommen und gegen geringes Entgelt ausgeführt.

AK „Soziales Netzwerk“

Der „Defi“: Eine Informationsveranstaltung des Arbeits-
kreises Soziales Netzwerk über den Defibrillator
In Seckach ist im Vorraum der Sparkasse öffentlich zugänglich ein
Defibrillator stationiert. Auch in vielen anderen Gemeinden wurde
ein solches Leben rettendes Gerät aufgestellt. Doch was ist ei-
gentlich ein Defibrillator, wie funktioniert er, wann und wie
sollte er eingesetzt werden?
Antworten auf diese Fragen bietet eine Informationsveranstaltung
des Sozialen Netzwerks Seckach.
Termin: Mittwoch, 6. November 2013, um 18.00 Uhr
Ort: Großer Sitzungssaal des Rathauses Seckach
Es referiert Winfried Heltewig, Ausbildungsleiter des DRK Seckach.

Amtlicher Teil
Informationen zur SEPA-Einführung bei der Gemeinde Seckach
Automatische Umwandlung der bisherigen Einzugsermäch-
tigungen in so genannte SEPA-Basis-Lastschriftandante
Der europäische Gesetzgeber hat in seiner Verordnung Nr.
260/2012 (SEPA-Verordnung) die Einführung des SEPA-Zahl-
verfahrens beschlossen. Zum 1. Februar 2014 entfallen damit die
bisherigen nationalen Zahlverfahren für Überweisungen und
Lastschriften. Alle Institutionen (Banken, Firmen, Behörden,
Vereine, Privatpersonen), die sich am Zahlungsverkehr beteiligen,
sind damit gezwungen, spätestens ab dem 1. Februar 2014 auf
SEPA umzusteigen. Dies betrifft auch die Gemeinde Seckach.
Was ändert sich durch die SEPA Einführung?
1. Jeder Kontoinhaber erhält anstatt seiner bisherigen Kontonum-

mer eine IBAN (International Bank Account Number), die sich
aus dem Länderkürzel, einer zweistelligen Prüfziffer, der bishe-
rigen Bankleitzahl und der Kontonummer zusammensetzt.

2. Die Einzugsermächtigungen, die uns von unseren Bürgern
vorliegen, werden automatisch in sogenannte SEPA-Basis-
lastschriftmandate umgewandelt. Diese Mandate sind die Vo-
raussetzung für alle weiteren Lastschrifteinreichungen, mit
denen die Gemeinde Seckach Ihre Girokonten belastet.

3. Die Gemeinde Seckach ist verpflichtet, jeden Schuldner über die
Umwandlung seiner bisherigen Einzugsermächtigung in ein
SEPA-Basislastschriftmandat zu informieren. Deshalb wird die
Gemeindekasse diese Informationen im November an alle be-
troffenen Einwohner verschicken. Aus technischen Gründen
kann es vorkommen, dass Sie mehrere dieser Informations-
schreiben bekommen. Hierfür bitten wir Sie um Ihr Verständnis.

4. Darüber hinaus ist die Gemeinde Seckach künftig dazu ver-
pflichtet, Lastschrifteinreichungen, die zur Belastung eines
Kontos führen, mindestens 14 Tage vor dieser Belastung an-
zukündigen. Die Gemeinde ist bemüht, diese Vorabankündi-
gungen in ihre Bescheide/ Rechnungen/ Verträge zu integrie-
ren, um auf diesem Wege einen unnötigen Papieraufwand zu
vermeiden. Dies wird aber nicht immer möglich sein.

Für weitere Rückfragen steht Ihnen unsere Gemeindekasse, Frau
Weber, während der Sprechstunden oder telefonisch (06292/
9201-16) gerne zur Verfügung.

Fundsachen
Folgender Fundgegenstand/-gegenstände wurde/n
in Seckach gefunden: ein Geldbetrag und ein USB-Stick
in Großeicholzheim gefunden: ein Geldbeutel
Die jeweilige Fundsache kann auf dem Rathaus in Seckach,
Bahnhofstr. 30 im Bürgerbüro während der üblichen Sprech-
stunden abgeholt werden.

Schulnachrichten
Kindergarten und Grundschule Großeicholzheim
Sankt Martin:
Der St. Martinsumzug findet am Montag, 11. 11. 2013, statt. 
Treffpunkte für den diesjährigen Sternmarsch sind: 
* evangelisches Pfarrhaus, 
* Anselm-v.Eicholzheim-Str. / Röhrigstraße (Kreuzung),
* Schlossgartenstraße – An der Mauer (Kreuzung), 
* Wolfertsweg – Friedhofstraße (Kreuzung). 
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Von dort ziehen die vier Gruppen um 17.30 Uhr, begleitet von den
Fackelträgern der Feuerwehr Großeicholzheim mit fröhlichen
Laternenliedern durch die Straßen unseres Ortes zum Hallen-
parkplatz. Die Eltern haben die Aufsicht über ihre Kinder! 
St. Martin und die Bläsergruppe Großeicholzheim erwarten den
Umzug am großen Martinsfeuer. Nach dem letzten gemeinsamen
Martinslied bieten die Elternbeiräte des Kindergartens und der
Grundschule „heißen Apfelwein“ (Ertrag aus der diesjährigen Ap-
felsammelaktion der Grundschule) und Würstchen zum Verkauf
an. Tassen nicht vergessen! Die Kinder bekommen Kaba, Tee oder
warmen Apfelsaft und eine Martinsbrezel. 
Den Erlös spenden wir für die Spendenaktion „Kinder gegen Kin-
derarbeit“ der Kindernothilfe für Kinder in Äthiopien. Wir wün-
schen allen eine fröhliche Feier.

Kindergarten und Grundschule Großeicholzheim

Altersjubilare
2. 11. Reinhard Bassing Großeicholzheim 71 Jahre
3. 11. Mario Nasellu Seckach 75 Jahre
3. 11. Rosalinde Utz Seckach 70 Jahre
4. 11. Kurt Hockwin Großeicholzheim 73 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Adelsheim, Untere Austraße 28, gegenüber dem Altenheim. Von
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr, mittwochs, 14 Uhr bis Don-
nerstag, 6 Uhr, sowie an Feiertagen von 19 Uhr des Vorabends bis
6 Uhr des Folgetages Tel.: 06291/19292 oder 7707.
Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
• Qualifizierte liebevolle Pflege
• Medizinische Versorgung
• Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri-

gen (Hospiz)
• Pflegeberatungsbesuche
• Unverbindliche Beratung und Information
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
• Rufbereitschaft
• Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
1. 11., 8.00 Uhr – 4. 11., 8.00 Uhr
Dr. Jörg Schüßler, Amtsstr. 22, Buchen, Tel.: 06281/9100
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.
Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Samstag Kastell-Apotheke, Turmstr.1, Tel.: 06291/68007, 
2. 11. 2013 74706 Osterburken 
Sonntag Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Tel.: 06281/3886, 
3. 11. 2013 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 
Montag Apotheke am Schloss, Zedernweg 3, Tel.: 06297/
4. 11. 2013 95055, 74747 Ravenstein (Merchingen) 
Dienstag Apotheke Oberschefflenz, Hauptstr. 98, Tel.: 06293/ 
5. 11. 2013 287, 74850 Schefflenz (Oberschefflenz) 
Mittwoch Die Odenwald Apotheke, Hofstr. 10, Tel.: 06281/ 
6. 11. 2013 52600, 74722 Buchen, Odenwald 
Donnerstag Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Tel.: 06291/
7. 11. 2013 62130, 74740 Adelsheim 
Freitag Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstr. 25, Tel.: 
8. 11. 2013 06281/4548, 74722 Buchen, Odenwald
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich.
Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgender
Nummer 0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt werden,
bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8 33 (max.
69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.
Gasstörung: Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW: Störungsdienst 0800 362 9477

Kindergarten Seckach
St. Martin in Seckach – Einladung an alle Kindergartenkin-
der mit Eltern und Familien mit jüngeren Kindern 
Am Montag, 11. 11., wird St. Martin gefeiert. Der Kindergarten
beginnt um 17.15 Uhr am Gelände der Mustang auf der Seite des
Fibromyalgie-Zentrums mit einer kleinen Feierrunde. Dazu sind
nicht nur die Kindergartenkinder willkommen sondern wir freuen
uns auch sehr über die Teilnahme jüngerer Kinder mit ihren El-
tern. Wir ziehen mit unseren Laternen durch die Uferstraße vor
zur Seestadtstraße. Dort verbinden wir uns mit der Grundschule
der Seckachtalschule zu einem gemeinsamen Zug. Als Abschluss
singen alle auf dem Rathausvorplatz noch ein Martinslied, bevor
die Kinder eine Brezel erhalten. 
Dieses Jahr übernimmt der Elternbeirat des Kindergartens
die Bewirtung und lädt die gesamte Bevölkerung herzlich ein
zu Glühwein, Punsch, Brezeln oder heißen Würstchen.

Freiwillige Feuerwehr Großeicholzheim
Am Samstag, 2. 11. 2013, beginnen wir mit den ersten Vorberei-
tungen für den diesjährigen Weihnachtsmarkt. Treffpunkt ist um
9 Uhr am Gerätehaus. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Am Montag, 4. 11., findet um 19.30 Uhr der nächste Dienstabend
statt. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Aktuelle Informationen der Bürger-Energie Großeicholzheim eG
Liebe Genossenschaftsmitglieder, werte Bürgerinnen und Bürger
von Großeicholzheim,
wahrhaft große Ereignisse warfen am 22. Oktober im Grabenweg
ihre Schatten voraus, denn mit der Anlieferung des Warmwas-
serpufferspeichers neben der Heizungszentrale wurde ein weite-
rer wichtiger Arbeitsabschnitt unseres Nahwärmeprojektes be-
gonnen. Die Aufstellung des in den frühen Morgenstunden von
einem Schwerlasttransporter nach Großeicholzheim gebrachten
16 Meter langen Behälters mit einem Durchmesser von vier Me-
tern und einem späteren Inhalt von 150.000 Litern erfolgte mit-
tels eines großen Autokrans, der den Behälter mit einem Leerge-
wicht von 19 Tonnen auf Anhieb punktgenau an seinen geplanten
Standort absetzte. Dies war gleichzeitig der „Startschuss“ für
den Aufbau der Heizungszentrale. Die weiteren Arbeitsschritte se-
hen vor, dass der Pufferspeicher zunächst gefüllt und dann auf
seine Dichtigkeit überprüft wird, ehe die Isolierung erfolgt. Am
4. November wird dann der Heizkessel angeliefert; für die In-
stallation der Heizungszentrale sind ca. vier Wochen eingeplant.
Das Foto zeigt den Pufferspeicher, wie er vom Autokran auf die
vorbereiteten Fundamente gestellt wird.
Mit freundlichen Grüßen Ihre Bürger-Energie Großeicholzheim eG

Reinhold Rapp Thomas Ludwig
– Vorstand – – Aufsichtsratsvorsitzender –

Traditioneller Hammeltanz in Großeicholzheim
Als nach 20 Minuten des Tanzens um den Hammel und mit
wechselndem Blumenstrauß der Wecker klingelte, traf es Lea
Bangert und Kevin Münzl, die die heute üblichen zwei Kästen
Bier spendieren mussten, dafür aber den wunderschönen Blu-
menstrauß behalten durften. Unter dem Beifall der zahlreichen
Besucher auf dem Vorplatz des Wasserschlosses und umrundet
vom festlich geschmückten Hammel drehte das Siegerpaar noch
eine Siegerrunde. Dem voraus gegangen war das gespannte War-

Störungen an der Wasserversorgung

Tel.: 0 62 91 / 41 55 54

Notrufnummer der Telefonseelsorge

0800 / 111 0 111

bundesweit-gebührenfrei
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ten der unzähligen Besucher auf den „Hammelzug“, der sich mit
seiner Tour durchs Dorf ausreichend Zeit gelassen hatte. Aber da-
ran hatte sich keiner der unzähligen Besucher gestört. Schließlich
spielte das Wetter mit, der Glühwein mundete und die höher pro-
zentigen Getränke waren auch nicht zu verachten. Die Großei-
cholzheimer wissen dörfliche Traditionen und Bräuche nicht nur
zu würdigen, sondern auch hoch zu halten. Ein Phänomen, das
sich gerade in dieser Seckacher Teilgemeinde bereits in vielen
Projekten gezeigt hat. Man legt gesteigerten Wert auf die Pflege
der eigenen Wurzeln. Und dazu gehören u.a. eben auch die Ker-
webräuche wie der Hammeltanz am Kerwemontag oder der
Strohbär und das Sammeln für einen gemeinnützigen Zweck.
Doch zurück zum Hammelzug, der auch  in diesem Jahr eine be-
achtliche Länge aufwies und sich zusammen setzte aus dem ju-
gendlichen „Kerwe-Organisations-Komitee“ und den Musikan-
ten Axel Kegelmann, Dustin und „Champes“ Martin Kort sowie
Philipp Reitter. Begleitet wurden sie von dem mit bunten Luft-
ballonen geschmückten und mit einem Strohhut „behüteten“ Ker-
wehammel sowie den potentiellen Tanzpaaren, die nicht verhei-
ratet sein dürfen. Der Wecker wurde ge- und aufgestellt, der
geschmückte Hammel begann mit seinem Führer schon mal die
Runde zu drehen, innerhalb der sich die tanzenden Paare bewe-
gen sollten und die Musikanten nahmen Aufstellung. Während
des zwanzig minütigen Tanzens sorgte jemand dafür, dass ein an-
sprechender Blumenstrauß von einem Paar zum nächsten ge-
reicht wurde. Dabei können 20 Minuten ganz schön lang werden.
Das Paar, bei dem der Blumenstrauß gerade ist, während der We-
cker klingelt, darf diesen und das Schmucktuch des Hammels mit
nach Hause nehmen und muss – wie bereits erwähnt - etwas zu
Trinken ausgeben. Alle zusammen – Tänzer, Gäste und Zuschauer
nehmen dann das gemeinsame Kerwemahl ein. Natürlich sam-
melte die Jugend während dieser Aktion – wie jedes Jahr - auch
fleißig für einen sozialen Zweck. Als Anreiz für die Spenden und
zur „inneren Erwärmung“ gab es Glühwein, Brezeln und Schnaps.

Feuerwehr Zimmern: Festbesuch am 02.11.2013
Die Freiwillige Feuerwehr Zimmern besucht am Samstag, 2. 11.
2013, anlässlich 75 Jahre Feuerwehr und 30 Jahre Jugendfeuer-
wehr das Feuerwehrfest in Sennfeld. Treffpunkt ist um 17.45 Uhr
am Feuerwehrgerätehaus in Uniform.
Kerweessen
Am Samstag, 9. 11. 2013, veranstaltet die Feuerwehr Zimmern wie-
der das alljährlich beliebte Kerweessen. Beginn ist um 18.30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus. Für das leibliche Wohl haben wir mit Wil-
dragout, Rinderrouladen und Schweinebraten wahlweise mit
Spätzle oder Knödel natürlich wie jedes Jahr wieder bestens gesorgt.
Und damit die Kehle nicht trocken bleibt, gibt es neben Bier und
Wein wieder Cocktails in der Bar. Auf euer/Ihr Kommen freut sich
die Feuerwehr Zimmern! Zum gemeinsamen Aufbau treffen wir uns
am, Donnerstag, 7. 11., um 18.30 Uhr. Zum gemeinsamen Abbau
treffen wir uns am Sonntag, 10. 11., um 13 Uhr.
Martinsumzug in Zimmern
Zu unserem Martinsumzug am Dienstag, 12. 11. 2013, laden wir
Groß und Klein herzlich ein. Wir treffen uns um 18.00 Uhr am
großen Platz am Dorfgemeinschaftshaus. Mit unseren Laternen
ziehen wir gemeinsam durch die Straßen. Wegstrecke: Mittelweg,
Neuer Weg. Der Abschluss mit Bewirtung findet am Dorftreff
„Am Lindenbaum“ statt. Es wäre schön, wenn die Anwohner Ker-
zen, Lichter oder Laternen am Wegrand aufstellen würden.

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste ALLERHEILIGEN:
Donnerstag, 31.10.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier am Vorabend zu

Allerheiligen
Freitag, 1. 11.
8.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 

10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier  
14.00 Uhr Seckach: Gräberbesuch
14.00 Uhr Zimmern: Gräberbesuch
15.00 Uhr Großeicholzheim: Gräberbesuch
Samstag, 2. 11., ALLERSEELEN (Kollekte für die Priester-
ausbildung in Osteuropa)
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 3. 11., 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.30 Uhr Bödigheim: Wort-Gottes-Feier mit Totengedenken

der Verstorbenen des vergangenen Jahres

8.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier 
11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Wort-Gottes-Feier 
14.00 Uhr Seckach: Rosenkranz
Montag, 4. 11., Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand (1584)
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Dienstag, 5. 11.
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 7. 11.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier 
Freitag, 8. 11.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Gemeinsames:
Erstkommunion 2013/2014 unserer Seelsorgeeinheit Adels-
heim-Osterburken-Seckach
Die Anmeldungen zur Erstkommunionvorbereitung sind in un-
serer Seelsorgeeinheit wie folgt: 21. 11. 2013, 15.00 Uhr für
Seckach, Klinge und Zimmern in Seckach (Kirche) 
Firmvorbereitung unserer Seelsorgeeinheit Adelsheim-Oster-
burken-Seckach 
Der Jugendgottesdienst am 10. 11. um 10.30 Uhr in Adelsheim
ist gleichzeitig der Eröffnungsgottesdienst für die Firmvorberei-
tung und Firmung 2014. Deshalb sind besonders alle Firmlinge
zu diesem Gottesdienst herzlich eingeladen. Wir wollen uns aus-
drücklich mit Gottes Segen auf den Weg zur Firmung 2014 ma-
chen. Weiter Informationen zur Firmung auf der Homepage un-
serer Seelsorgeeinheit www.se-aos.de bei der weißen Taube auf
dem bunten Hintergrund
Eucharistiefeier mit Krankensalbung in Seckach (15. 11. um
17.00 Uhr)
Angesprochen sind alle Kranken und ältere Menschen unserer Ge-
meinden, auch Menschen mit einer psychischen Erkrankung oder
welche, die vor einer Operation stehen.
Im Sakrament der Krankensalbung begegnet uns Jesus als einer,
der uns helfen will und helfen kann. Von ihm geht eine unbe-
schreiblich heilende Kraft aus, die einen Menschen, der körper-
lich oder seelisch daniederliegt, retten und aufrichten kann. Das
Gebet ist kein Zauberspruch, sondern im Gebet legt der Kranke
sein Leben und seine momentane Situation bewusst in Gottes
Hände. Diese liebevolle Nähe Gottes dürfen wir deshalb auch
mehrmals im Leben empfangen und müssen nicht „bis zum letz-
ten Atemzug“ warten, wie es der veralteten Vorstellung von der
„letzten Ölung“ entsprach. Der gemeinsame Gottesdienst, mit Sal-
bung jedes Einzelnen, darf als ergänzendes Angebot angesehen
werden, ruhig auch im Verlauf des Jahres die Priester zur Spen-
dung des Sakramentes anzusprechen. 
„Gib mir ein hörendes Herz“
Exerzitien im Alltag – Advent 2013 
An besonderen Orten finden Gottesbegegnungen statt. Aber
ebenso der Alltag bietet viel Raum dazu, wenn wir innerlich ein
hörender Mensch werden. Dieser Übungsweg will die Advents-
zeit einmal anders oder bewusster wahrnehmen. Die vier Abende,
die jeweils um 20.00 Uhr im unteren Saal des Bernhardusheimes
in Osterburken stattfinden, stehen unter folgenden Themen:
• Dienstag, 26.11. –Die Stille suchen
• Dienstag, 3. 12. – Wahrnehmen lernen
• Dienstag, 10. 12. – Achtsam werden
• Mittwoch, 18. 12. – Mit hörendem Herzen
Anmeldungen erbeten bis 24. 11.3 im Pfarrbüro Osterburken,
06291/8130 – Email: pfarramt-osterburken@se-aos.de oder in ei-
nem der anderen Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit: Adelsheim,
Tel. 06291/1356 oder Seckach, Tel. 06292/95056. 
Neues Gotteslob – die Bücherei informiert:
Bestellungen für das neue Gotteslob können in den Listen ein-
getragen werden, die in den Kirchen in Großeicholzheim, Seck-
ach, Zimmern und der Klinge aufliegen. 
Bitte beachten: Wie die Druckerei mitteilt, verzögert sich die Aus-
lieferung der bestellten Gotteslobs in der Erzdiözese Freiburg, da
das Papier zu dünn ist, sodass andere Seiten durchscheinen. Da-
her voraussichtlicher Liefertermin: ab Januar 2014.
Großeicholzheim, St. Laurentius:
Begleitender Kindergottesdienst
Der nächste begleitende Kindergottesdienst findet statt am 10.
Nov. um 9.00 Uhr. Die Kinder treffen sich kurz vor Beginn des
Gottesdienstes im Gemeinderaum neben der Kirche. Hierzu sind
alle Kinder, Grundschüler und alle die kommen möchten, ganz
herzlich eingeladen!
Altpapier- und Kartonagensammlung, am Samstag, 2. 11.,
durchgeführt von Filialgemeinde St. Laurentius, zu Gunsten
der Kirchenrenovation
Altpapier und Kartonage sollen gut gebündelt und sichtbar ab 8.00
Uhr bereitliegen. (Bündel bitte nicht zu groß!) Helfer treffen
sich um 8.15 Uhr in 3 Gruppen, die erste Gruppe an der Kirche,
die 2. und 3. Gruppe an der Kreuzung Am Winterbaum/Anselm-
von-Eicholzheim-Straße. 

Kirchliche Nachrichten



Seniorentreff Großeicholzheim
Unsere nächste Veranstaltung findet am Mittwoch, 13. Novem-
ber, statt. Das Treffen beginnt um 15.00 Uhr im kath. Gemein-
deraum. Hierzu sind alle Interessierten ganz herzlich eingeladen.
Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe finden an folgenden Terminen
statt:
• Samstag, 9. 11.: 17.00 Uhr im kath. Gemeinderaum (Martins-

gänse backen)
• Sonntag, 10.11.: 9.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Verkauf der

Martinsgänse
Martinsgänse-Verkauf der Großeicholzheimer Jugendgruppe
Anlässlich des Gedenktages des Heiligen Martin (11. 11.) backt
die Jugendgruppe auch in diesem Jahr wieder im Rahmen ihrer
Gruppenstunde Martinsgänse. Diese Martinsgänse werden dann
in der Eucharistiefeier am Sonntag, 10. November, von Herrn
Pfarrer Schneider gesegnet und können von den Gottesdienstbe-
suchern im Anschluss an den Gottesdienst gegen eine kleine
Spende erworben werden.
Seckach, St. Sebastian:
Kath. Jugendzentrum Seckach
Öffnungszeiten: jeweils freitags von 20.00 bis 23.00 Uhr.
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 13 Jahren.
Singkreis Seckach:
Der Singkreis Seckach startet nach den Sommerferien in die
neue Probephase. Proben sind jeweils freitags von 20.00–21.30
Uhr, außer am 1. Freitag im Monat. Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind herzlich willkommen und können einfach zur Probe
dazu kommen oder sich für weitere Informationen bei der neuen
Ansprechperson für den Singkreis Dagmar Aumüller, Tel. Nr.
06292/1559 melden. Bei Dagmar Aumüller können ebenfalls
Wünsche für musikalische Gestaltung durch den Singkreis für
Hochzeiten, Taufen etc. angemeldet werden.
Schon den Weihnachtsschmuck gesichtet? Schon ausgemis-
tet? Alle Weihnachtsdeko, die zu viel ist, bitte an die kfd St.
Sebastian!
Am Sonntag, 17. 11., bietet die kfd St Sebastian während der
Buchausstellung einen Flohmarkt mit Weihnachtsdeko an. Der Er-
lös soll für die Renovierung von St. Sebastian sein. Ab sofort kann
Weihnachtsschmuck und Weihnachtsdeko für den Flohmarkt ab-
gegeben werden im Pfarrbüro oder bei Gabriele Greef.
Besprechung Büchereiteam
Mittwoch, 6. 11.:  19.30 Uhr im Pfarrheim Seckach.
Herzliche Einladung zur Buchausstellung 2013
Öffnungszeiten: • Freitag, 15. 11.: 15.00 bis 18.00 Uhr 

• Samstag, 16. 11.: 10.00 bis 13.00 Uhr 
• Sonntag, 17. 11.: 11.30 bis 17.30 Uhr

Bei der Buchausstellung werden Bücher sowie Spiele und CD's
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene präsentiert, die zum
Erwerb bestellt werden können. Außerdem können Bestellungen
für das neue Gotteslob aufgegeben werden.
Die kfd Seckach beteiligt sich mit einem Flohmarkt mit Weih-
nachtsdeko. Am Sonntag, 17.11., ist die KAFFEESTUBE ab ca.
13.30 Uhr geöffnet. Für die Kaffeestube bitten wir wieder um KU-
CHENSPENDEN. Diese bitte bis Freitag, 15. 11., im Pfarrbüro,
Tel. 95056, oder bei Hildegard Klier, Tel. 276 anmelden. 
Die Kuchen können am Sonntag ab 13.00 Uhr im Pfarrheim ab-
gegeben werden. Der Erlös der Bewirtung ist für die Aufgaben der
Bücherei bestimmt.
Für alle Kinder: Während sich die Erwachsenen in Ruhe die
Buchausstellung anschauen, können es sich Kinder ab 4 Jahren
bei einem Bilderbuchkino in der Bücherei gemütlich machen.
Am Samstag, 16. 11., von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr freuen wir uns
auf alle interessierten Kinder. Lasst euch überraschen.

Euer Büchereiteam
kfd St. Sebastian – Unsere nächsten Treffen: 
Sonntag, 17. 11.: Flohmarkt mit Weihnachtsartikeln (während der
Buchausstellung) 
Freitag, 22. 11., Hl. Cäcilia, 18.30 Uhr Gottesdienst in St. Sebas-
tian für lebende und verstorbene Mitglieder der kfd St. Sebastian
Mittwoch 4. 12.: Adventsfeier: 15.00 Uhr im Pfarrheim (ohne
Vortrag von Frau Riedberger)
Einladung zur AKTION DREIKÖNIGSSINGEN 2014 
Bald ist es wieder soweit! Die nächste Sternsingeraktion kann be-
ginnen. Diesmal heißt unser Motto: „Segen bringen, Segen sein. 
Für Flüchtlingskinder in Malawi und weltweit!“ Gehst du mit?
Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Million Sternsinger
den Menschen in Deutschland den Segen bringen? Möchtest du
mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde bes-
ser geht? Dann melde dich bei Kerstin Frank Tel.: 929367, An-
gelina Kaufmann, Tel.: 1608, oder im Pfarrbüro Tel.:95056
TERMINÄNDERUNG des Treffens! Liebe Sternsinger,  unser
erstes Treffen für die Sternsingeraktion 2014 findet nicht wie an-
gekündigt am 8. und 9. 11., sondern erst am Freitag, 22. 11., um
15 Uhr und Samstag, 23. 11., um 10 Uhr Pfarrheim der katholi-
schen Kirche Seckach statt.

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer ei-
nen Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel.
06292/95056 oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.
Seniorentreff Zimmern
Mittwoch, 13. 11.: 14.00 Uhr Kerwe-Nachmittag beim Kolbe. 
Bitte Liedmappe mitbringen. (Wir bilden Fahrgemeinschaften.)
Voranzeige: am 4. 12. Adventsfeier der Senioren im Pfarrsaal (ehe-
mals Kindergartensaal) Zimmern zum Thema: „Hl. Barbara“.

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, 3. 11. 2013
10.00 Uhr Gottesdienst in Bödigheim
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus
31. 10.–5. 11. 2013
Bethel-Kleidersammlung Abgabe: Bödigheim, Schloßstr. 13
Mittwoch, 6. 11. 2013
14.00 Uhr Bezirksfrauennachmittag in Osterburken                 
19.30 Uhr Männervesper in Walldürn
Bei beiden Veranstaltungen ist Pfr. Hanspeter Wolfsberger der Referent.
Kirchenwahlen 2013
Der Wahlbrief kann im Briefkasten des Pfarramtes in Bödig-
heim, Hindenburgstr. 21 a, vor und nach den Gottesdiensten, bei
Veranstaltungen im Evang. Gemeindehaus und im Bürgerbüro der
Gemeinde Seckach abgegeben werden. 
Großeicholzheim
Sonntag, 3. 11., 23. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Stromberger)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst Groß-
eicholzheim (Pfr. Stromberger)

18.00 Uhr Abendgottesdienst „Alles hat seine Zeit“
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Rittersbach
Dienstag, 5. 11.
15.00 Uhr Seniorennachmittag Großeicholzheim
15.00 Uhr Seniorennachmittag Rittersbach (Präd. Christian

Nordmann)
20.00 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Mittwoch, 6. 11.
20.00 Uhr Bibel im Gespräch Großeicholzheim (Pfr. Stromber-

ger) – „Konfliktzeiten“ (Apg. 15)
Freitag, 8. 11.
20.00 Uhr Singkreis mixed generation Großeicholzheim
Abendgottesdienst am 3. November
Am 3. November findet um 18 Uhr in der evangelischen Kirche
Großeicholzheim der nächste Abendgottesdienst statt. Wie üblich
wird sich der Abendgottesdienst in seinem Ablauf, mit modernen
Liedern und überraschenden Elementen von unseren traditionel-
len Gottesdiensten unterscheiden. Alle, die Kirche einmal anders
erleben möchten, sind herzlich eingeladen.
Das Thema lautet diesmal: „Alles hat seine Zeit“.
Adelsheim
Sonntag, 3. 11. 2013, 23. n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Alexander Belsner und

Arsenj Schneider (Bless)
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
11.00 Uhr Zwergengottesdienst „Drachen im Wind“: 
Dieses Mal möchten wir zusammen mit Euch einen etwas anderen
Zwergengottesdienst feiern. Wir wollen unter freiem Himmel das
unsichtbare Wirken Gottes erleben. Deshalb findet unser nächster
Zwergengottesdienst am Ortsausgang von Adelsheim Richtung
Hergenstadt (früherer Sonnwendfeuer-Platz) statt. Wir stellen ein
paar Schilder auf, damit Ihr auch den Weg gut finden könnt.

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

Sonntag, 3. 11.
9.30 Uhr Gottesdienst für Entschlafene mit Heiliger Wasser-

taufe anschl. Sonntagscafé
Mittwoch, 6. 11.
20.00 Uhr Gottesdienst

SV Seckach

Kreisliga 12. Spieltag!
Das nächste Heimspiel steht an! Dabei treffen wir am Sonntag auf
den VfB Heidersbach, wobei die Spiele ab diesem Wochenende
bereits um 14.30 Uhr angepfiffen werden. Das Sportheim und der
Balkon werden selbstverständlich wieder geöffnet sein. 
Hinweis: Platz- und witterungsbedingt muss in den nächsten
Wochen damit gerechnet werden, dass ggfls. Heimspiele in der

Vereinsnachrichten
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Klinge ausgetragen werden müssen. Dies wird jedoch immer
erst kurzfristig an den Spieltagen entschieden.
SO., 3. 11., 14.30 Uhr SV Seckach – VfB Heidersbach

Abt. Jugendfußball B-Jugend
Samstag, 2. 11. 2013
SG Seckach gegen SG Gommersdorf 2
Spielbeginn: 15.00 Uhr in Seckach
Treffpunkt am Sportplatz: 14.00 Uhr
Abt. Sportkegeln 
Die Frauenmannschaft des SV Seckach spielte am Samstagmor-
gen beim KSC Winnenden. Mit einem 2:6 Sieg erspielte sich das
Frauenteam auf Tabellenplatz drei zurück. Es spielten: Alexandra
Pummer (494), Birgit Münnich (487), Bruni Pistor (474), Marta
Faix (472), Anni Hoffmann (458) und Ute Ruppert (431) Holz.
Das Punktespiel endete 2708-2816 Holz und 2:6 Mannschafts-
punkte für den SV Seckach.
Die gemischte Mannschaft hatte beim SKV Aspach in Großas-
pach weniger Glück, sie verloren mit nur drei Holz das Punkte-
spiel und sind nun auf Tabellenplatz zwei abgerutscht. Hier spiel-
ten: Rainer Miesch (496), Hardy Pummer (494), Florian Arthofer
(488), Helmar Arthofer (456), Sylvia Thierl (442) und Gabriele
Büchler (376) Holz. Das Punktespiel endete 2755-2752 Holz
und 5:3 Mannschaftspunkte für die SKV Aspach.
Die Männermannschaft spielte am Sonntagmorgen in Tübingen
gegen den SKV Reutlingen. Mit einem Sieg konnten sich die
Männer auf Platz vier in der Tabelle erspielen. Es spielten: Mar-
kus Winter (535), Markus Münnich (523), Jürgen Retter (522),
Frieder Graf (516), Franz Dollinger (492) und Rainer Miesch
(492) Holz. Das Punktespiel endete mit 3015-3092 Holz und 3:5
Mannschaftspunkte für den SV Seckach.
Das kommende Wochenende ist spielfrei.

SC Klinge Seckach

Schwarzes Wochenende 
Am vergangenen Wochenende verloren sowohl die C-Juniorinnen
als auch die Landesliga- und die Verbandsligadamen ihre Partien
in der Verbandsrunde. Den Beginn des Fußballwochenendes
machte die erste Frauenmannschaft mit einer 1:0-Niederlage in
Mörsch. Zwei Stunden später unterlagen die Landesligadamen in
letzter Minute mit 2:1 beim FVS Sulzfeld. Die C-Juniorinnen
konnten am Sonntagmorgen ebenfalls keine Punkte einfahren
und unterlagen beim Karlsruher SC mit 1:0.
Neben den Spielen am kommenden Wochenende findet der Be-
such der bayerischen Mannschaft statt, für die der SC Klinge
Seckach im Sommer ein Jugendturnier mit Tombola ausgerich-
tet hat. Der Erlös wird der Mannschaft zum Wiederaufbau des
Sportvereines nach den Schäden des Hochwassers zur Verfü-
gung gestellt. Am Samstag um 14 Uhr werden die D-Juniorinnen
der beiden Vereine ein Freundschaftsspiel gegeneinander austra-
gen. Um 18.30 Uhr ist die Übergabe des Spendengeldes im Bür-
gerhaus in Großeicholzheim geplant.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 3. 11. 2013
10.30 Uhr SC Klinge Seckach – TSV Steinsfurt B-Mädchen
12.00 Uhr SC Klinge Seckach 2 – TSG HD-Rohrbach II Damen 2
14.30 Uhr SC Klinge Seckach – TSG HD-Rohrbach Damen 1

Sportschützenverein Seckach

Seckacher Schützen zu Besuch in Reichenbach
Vom 11.–13. 10. fuhr eine Delegation des Sportschützenvereins Hu-
bertus Seckach 1924 e.V. in die Partnerstadt der Gemeinde Seck-
ach nach Reichenbach zu den Schützen der Privilegierten Schüt-
zengesellschaft Reichenbach und Umgebung 1430/1685 e.V. 
Zu Gast war man diesmal bei den Königshainer Schützen wo man
sich am Abend in der Unterkunft der Seckacher Schützen im Ho-
tel Firstenstein traf. Am nächsten Tag stand ein interessanter
Ausflug unter der Führung von Präsident Hartmut Rudke zur Bau-
maßnahme „Umverlegung Weißer Schöps“ auf dem Programm.
Das Baubüro der Projektleitung, in der auch Hartmut Rudke, tä-
tig ist, befindet sich in der Ortslage Rietschen.
Der weiße Schöps ist ein örtlicher Zufluss des schwarzen Schöps
und wurde am Rand des Tagebaus Reichwalde vor über 20 Jah-
ren vollständig kanalisiert. Ab dem Jahr 2015 wird der Tagebau
in das Nordfeld einschwenken, was eine erneute Verlegung des
weißen Schöps nötig macht. Bei der erneuten Umlegung wird be-
sonderen Wert auf einen natürlichen Flussverlauf gelegt, der be-
reits im Jahr 2014 seiner Bestimmung übergeben werden kann.
Am Nachmittag fand das bereits traditionelle Pokalschießen um
den Wanderpokal zwischen den Schützen der Partnergemeinden
statt. Trotz größter Anstrengungen der Seckacher Schützen, Ger-
hard Keller, Magdalena und Werner Köpfle, musste man den
Pokal den Schützen in Königshain überlassen. Zur Zierde des ver-
waisten Platzes des Pokals im Schützenhaus nahm man den da-
für eingeführten Platzhalter mit nach Hause. Der Abend fand auf
Einladung von Reinhard Kunitzki in dessen Schmiede bei Speis
und Trank, in einer herrlichen Atmosphäre, seinen Ausklang.

Ein besonderer Dank galt den Königshainer Schützen, welche die
Seckacher Gästeabteilung hervorragend betreut hatten. 
Der Sonntagmorgen stand ganz im Zeichen des Abschiedes. Da-
bei wurden die Königshainer Schützen durch Oberschützen-
meister Werner Köpfle mit großer Vorfreude zum nächsten Tref-
fen 2014 in Seckach eingeladen.

Förderverein der Musikschule Bauland

Exquisites Konzert mit Konzertpianisten Helge Gutsche
Ein kleines, aber erlesenes Publikum hatte sich auf Einladung des
Fördervereins der Musikschule Bauland eingefunden, um dem
freischaffenden Konzertpianisten Helge Gutsche im Bernhardsaal
des Kinder- und Jugenddorfes Klinge bei seinem exquisiten Kon-
zert die Ehre zu geben. Schließlich war der Abend als Auftakt für
seine Konzerttournee durch Finnland zu werten, so ganz nach dem
Motto: „Von Seckach nach Helsinki“. Der Begeisterung nach, die
Helge Gutsche in Seckach auslöste, dürfen sich die Finnen freuen.
Nicht umsonst ist Gutsche Preisträger verschiedener nationaler
Wettbewerbe und Träger der Richard Wagner-, Winifred Christie-
und Leverhulme Trust-Stipendien. Er war von Kindesbeinen an
geprägt von einem musikalischen Elternhaus. Neben seinem Stu-
dium ab 1993 an der Hochschule für Musik in Würzburg und der
Royal Academy of Music in London wurden seine pianistischen
Fähigkeiten auch gefördert von so herausragenden Pianisten und
Pädagogen wie Bernd Glemser, Hamish Milne und Alexander
Satz. Sein umfangreiches musikalisches Programm im Bernhard-
saal entpuppte sich als überaus erfolgreicher Testlauf für die Finn-
landtournee. Seine Fähigkeiten waren angekündigt als unge-
wöhnlich exquisite und konsequent realisierte Klangkultur mit
auffällig weit gediehener Empfindungssymmetrie und erfreulich
unprätentiöser und hellhöriger Präsenz. Diese Charakterisierung
setzte er eins zu eins um in Auszügen der Ludwig van Beethoven-
Sonate op. 81a Es-Dur, ebenso wie in den 20 Variationen von
Serge Rachmaninow über ein Thema von Corelli op. 42 d-moll,
in den Anton Webern-Variationen op. 27 sowie in den Lyrischen
Stücken op. 57 Heft 6 von Edvard Grieg mit den Stücken „Ent-
schwundene Tage“, „Gade“, „Illusion“, „Sie tanzt“ und „Heim-
weh“. Damit nahm Helge Gutsche sei begeistertes Publikum mit
auf eine lange, aber kurzweilige musikalische Weltreise durch fast
200 Jahre klassische Musik.

SV Großeicholzheim

Abt. Jugendfußball 
C-Jugend: Montag, 4. 11.
18.30 Uhr SG Hainstadt/Hettigenbeuern/Walldürn gegen SG
Großeicholzheim/Seckach in Walldürn
A-Jugend: Samstag, 2. 11.
16.00 Uhr SG Oberschefflenz/Großeicholzheim gegen SV Ob-
righeim in Oberschefflenz
Die Jugendfußballer/innen des SV Großeicholzheim und unsere
Jugendpartner, der SV Seckach und der SC Oberschefflenz, wür-
den sich über viele Fans und die nötige Unterstützung seitens der
Bevölkerung sehr freuen.

Tennisclub Großeicholzheim

Schlachtplattenessen am 2. November 2013 im Tennisheim
Der Tennisclub Großeicholzheim lädt am Samstag, 2. November
2013, ab 17.00 Uhr die gesamte Bevölkerung zu seinem alljäh-
rigen Schlachtplattenessen ins Tennisheim ein.
Über einen regen Besuch würden wir uns sehr freuen.

Förderverein der Grundschule Großeicholzheim

„Der Krimskrams des Einen, ist der Schatz des Anderen“
Unter diesem Motto findet der diesjährige Bazar am Sonntag, 10.
11. 2013, von 14–17 Uhr in der Grundschule Großeicholzheim
statt. Wir freuen uns darauf Sie in einer großen Kaffee- und Ku-
chenbar bewirten zu dürfen. Für einen kleinen Eintritt (Er-
wachsene 5,00 €; Kinder 3,00 €) dürfen Sie so viele Dinge mit
nach Hause nehmen, wie Sie tragen können! Der Erlös kommt
dem Förderverein der Grundschule Großeicholzheim zu Gute, der
die Schule bei vielen Projekten unterstützt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Großeicholzheim und seine Geschichte

Zum letzten Mal dieses Jahr wollen wir uns am 6. 11. 2013, die-
ses Mal schon ab 19.30 Uhr, im Repräsentationsraum des Was-
serschlosses treffen. Die letzten Monate waren sehr ereignis-
reich und auch spannend und so wollen wir auch die letzte
Museumsöffnung für dieses Jahr gut vorbereiten. Um auch fürs
nächste Jahr wieder gut gewappnet zu sein, müssen wir voraus-
schauend planen und den Winter gut nutzen. Dazu sind alle Mit-
glieder wieder herzlich eingeladen.

FC Zimmern e.V.

Verbandsspiel am kommenden Sonntag, 3. 11. 2013, gegen den
FC Donebach 2 in Zimmern. Zeit: 14.30 Uhr.

PhiloTHEK im LernAtelier Zimmern
In dieser kostenlosen Ausleihbibliothek finden Sie Bücher über 
Heilsame Pflanzen, Philosophie, Psychologie, Literatur und Ganz-
heitliches Lernen. An jedem ersten Samstag des Monats ist von
11–13 Uhr geöffnet. Sie können jederzeit andere Termine telefo-
nisch vereinbaren: 06291/2369.
Informieren Sie sich unter www.lernatelier.de über den Lese-
TREFF „Jean-Paul“ und den BücherBAZAR.
Alpenverein Schefflenz: Familienwanderung Külsheim – Ba-
disch-Bayerischer Kaiserweg
Am Sonntag, 3. 11. 2013, wandern wir im Bauland. Mit Pkw fah-
ren wir nach Külsheim. Von dort wandern wir über Felder und
durch Mischwälder vorbei an Steinbach und über Steinfurt zurück
nach Külsheim. Zum Abschluss kehren wir im Gasthaus „Rose“
in Steinbach ein. Die reine Gehzeit beträgt ca. 3,5 Stunden. Eine
Abkürzung ist möglich. Für unterwegs nehmen wir Rucksack-
verpflegung mit. Abfahrt ist um 10.30 Uhr an der „Harmonie“
in Mittelschefflenz. Gastwanderer sind wie immer herzlich will-
kommen. Anmeldungen bis Freitag, 1. 11., bei Jürgen Adler – Tel.
06293/927743 oder Frank Skorok – Tel. 06293/928433.
LandFrauenverein Schefflenztal
Der LandFrauenverein Schefflenztal bietet im Rahmen seines Jah-
resprogramms einen Dia-Vortrag über die Besteigung des Ki-
limanjaro an. Die Veranstaltung findet am 4. 11. 2013, um 19.30
Uhr im Gasthaus Linde in Mittelschefflenz statt. Gäste sind
herzlich willkommen.
Imkerverein Bauland
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 16. 11. 2013 um
19.00 Uhr in der Sportheimgaststätte des SV Osterburken statt.
Neben Berichten aus dem Imkerjahr finden Ehrungen und Neu-
wahlen zur Vorstandschaft statt. Alle Mitglieder, Neugierige und
Interessierte sind herzlich eingeladen. E. Kolesinski, Vors.
Einladung zum Gesundheits-Check in Seckach
In Zusammenarbeit mit Heilpraktiker Torsten Nehring bietet die
Seckacher Baulandapotheke am Dienstag, 5. 11., noch einmal eine
Messung des Gesundheitszustandes (HBF) an. In einem neuen
Ansatz zur Gesundheitsvorsorge, geht es darum, die Qualität un-
seres Wohlbefindens zu beurteilen und zu fördern. In diesem
Zusammenhang ist Vorsorge von entscheidender Bedeutung, weil
ein Krankheitsverlauf auch schon vor dem Auftreten von Symp-
tomen korrigiert werden kann. Die Messung, Dauer ca. 10–15
Min., und eine anschließende Behandlung unter Nutzung der
körpereigenen Selbstheilungskräfte hat einen unterstützenden
Einsatz im Rahmen der Prävention, als auch der Linderung chro-
nischer Beschwerden. Das Behandlungsprogramm hat sich auf
vielen Gebieten bewährt. Torsten Nehring hat auf diesem Gebiet
mehr als 5 Jahre Erfahrungen. Es wäre sinnvoll, vorab einen
Termin bei der Apotheke direkt oder unter (06292) 264 auszu-
machen. Die Messung erfolgt auf Spendenbasis zugunsten
des Fördervereins des SV Seckach.

Zur Erinnerung: Konzertgemeinde Adelsheim – Herbstkonzert
am Samstag, 2. 11., Eckenberg-Gymnasium, 19.00 Uhr, Lan-
desjugendorchester mit Beethoven, Tschaikowsky, Elgar und
Enescu. 
Römermuseum Osterburken:
Geschichte hautnah! Abschluss der diesjährigen Veranstal-
tungsreihe mit Wanderung im Hergenstadter Wald 
Die letzte geführte Wanderung mit dem Römermuseum Oster-
burken in diesem Jahr, führt am Sonntag, 3. 11., noch einmal in
den Hergenstadter Wald. Treffpunkt ist um 140 Uhr am Limes-
Parkplatz an der Straße Hergenstadt-Hopfengarten. Die Wander-
strecke beträgt ca. 3,5 km. Auf festes Schuhwerk sollte geachtet
werden. Anmeldung ist nicht erforderlich, ein Unkostenbeitrag
wird erhoben. Nähere Info zu den jeweiligen Wanderstrecken und
Treffpunkten sowie weitere Hinweise zum Limespark und zu sei-
nen Sehenswürdigkeiten gibt es unter www.roemermuseum-
osterburken.de

Sonstiges
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